
März 2007
1. Donnerstag                                                  KW9

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk 
Café Teufner, Abt-Karl-Str., 9 Uhr, Info: (02752) 527 04

Kegeln, Seniorenbund Melk, Sportzentrum Melk, 15 Uhr

2. Freitag

Melker Jazzclub – 1. Konzert d. Saison 2007  
mit der Band »SOME THINK STUPID«
Melker Wachaukeller (GH Teufner), 20 Uhr

3. Samstag – Bauernmarkt 8-12 Uhr

Numerologie, Die Zahlen u. ihre Mystik, VHS Melk, KiBiZ Melk, 
9.30-17.30 Uhr Anm./Info: 02752/52023

2. Einzelschnapsen, SL SC Melk ,Klubhaus des SC Melk,  
14 Uhr, Info: www.scmelk.at Anm.: 0664/1046127

Klettern, ÖAV/ÖG Ysper Melk Weitental
HS-Melk, 15-18 Uhr, Info: (02753) 82 04

4. Sonntag

Volleyball: 2. Bundesliga Damen UVF hagebau SCHUBERTH Melk 

– gegen Aon Hotvollys, So, 4. März – 11 Uhr – Tursaal HS Melk

5. Montag                                                    KW10

Therme Nova Köflach, Pensionistenverband Melk
Mo, 5. – Mi. 7. März, Info: (02752) 548 44

Schiausflug nach Schladming, Naturfreunde Melk
Mo, 5. – So, 11. März, Info: (0650) 556 73 92

7. Mittwoch WoMa

Kegelnachmittag, Pensionistenverband Melk

Sportzentrum Melk, 15 Uhr, Info: (02752) 522 81

Fahrt zur Straußen-Farm nach Schönberg am 
Kamp u. Besuch des Mission-Hauses. 
Seniorenbund Melk, Abfahrt 12 Uhr, Info: (02752) 541 80

Heilfasten für Gesunde, Kneipp Aktiv-Club Melk,  
18 Uhr, Ordination Dr. Haunlieb

8. Donnerstag

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
Cafe Mistelbacher, 9 Uhr, Info: (02752) 527 04

Volleyball: UVF hagebau SCHUBERTH Melk –  
2. Bundeliga Damen gegen VT Wien, 11 Uhr – Turnsaal HS Melk

Kegeln, Seniorenbund Melk, Sportzentrum Melk, 15 Uhr

Vernissage Franziska Weinberger, »immer wieder aufstehen«, 
RATHAUSART-Galerie, 19 Uhr, Ausst.dauer: bis 3. April

9. Freitag

Flohmarkt, Ganztägig – Antik Melk, Prinzlstraße 4

10. Samstag

Flohmarkt, bis 12 Uhr, Antik Melk, Prinzlstraße 4

Pendeln, VHS Melk, KiBiZ Melk, 9.30-17.30 Uhr,  
Anm.: (02752) 52023

11. Sonntag

Jugendvesper, Stift Melk, Benediktuskapelle, 19 Uhr

13. Dienstag                                                   KW11

Klub Kaffee, Pensionistenverband Melk, Rot Kreuz Haus Melk,  
14 Uhr, Info: (02752) 548 44 oder (02752) 527 04

14. Mittwoch WoMa

Karten Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr – GH Teufner, Info: (02752) 522 81

Komm tanz mit, Seniorenbund Melk
15 Uhr – im Clubraum des Wohnhauses »senior sozial«

Theater für Kinder »KAISER TUNIX« 
Donauarena Melk GmbH, 16 Uhr, Stadtsaal Melk, 
€ 6, Info: (02752) 540 60

Lust auf französische Küche, VHS Melk,  
Hauptschule Melk, 18-22 Uhr, Anm.: (02752) 520 23

15. Donnerstag                                  Sperrmüll

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk 
Cafe Mistelbacher, 9 Uhr, Info: (02752) 527 04

Anmeldeschluss Frühlingsfahrt zur  
»Halbinsel Istrien«, Seniorenbund Melk

Kegeln, Seniorenbund Melk, Sportzentrum Melk, 15 Uhr
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Gleichenfeier 
im Landesklinikum Mostviertel Melk 

Mit viel Freude wurde im Februar die Dachgleiche gefeiert. 
Bei den Festlichkeiten auf der neuen Gynäkologischen Station 
konnten sich die Anwesenden vom schnellen Baufortschritt 
überzeugen. 

Insgesamt investiert das Land Niederö-
sterreich 34 Millionen Euro in den Zu- und 

Umbau des Landesklinikums Mostviertel 
Melk. Zum Großteil sind die Rohbauarbei-
ten bereits abgeschlossen; im neuen Trakt 
sollen eine Interne Bettenstation inklusive 
Ambulanz- und Behandlungsräumen, das 
Schlaflabor, Gynäkologie und Geburtshilfe 
samt Kreißsälen, Ambulanz- und Behand-
lungsräumen, eine Chirurgische Bettenstati-
on, Intensivmedizin, Räumlichkeiten für die 
Physikalische Medizin, Radiologie, sowie 
die Eingangshalle und ein Patientencafe un-
tergebracht werden. »Die Baumaßnahmen 
werden nicht nur der Stadtgemeinde Melk 
sondern der ganzen Region zu einer noch 
besseren Gesundheitsversorgung verhel-

Schmerztherapie – dieser Begriff hat in die 
Medizin von heute endlich Eingang gefunden

Es ist noch gar nicht lange her, dass so-
wohl Ärzte als auch Patienten Schmer-

zen nach Operationen, bei Verletzungen und 
im Rahmen von chronischen Erkrankungen 
für unvermeidbar und vor allem unverzicht-
bar gehalten haben. Prinzipiell gibt es auch 
Schmerzen, die eine Schutzfunktion für den 
Körper haben. So wird das »gebrannte Kind« 
kaum mehr auf die heiße Herdplatte greifen, 
ein Verletzter seinen schmerzenden Körperteil 
nicht bewegen. Wie Studien in der Zwischen-
zeit ergeben haben, muss jedoch möglichst 
rasch nach der Abklärung der Schmerzursache 
mit einer wirksamen Schmerztherapie begon-
nen werden. Sonst besteht die Gefahr eines 
chronischen Schmerzleidens, welches Körper 
und Seele auf Dauer angreifen kann. 
 Der andauernde Schmerzreiz führt zu Ver-
änderungen im zentralen Nervensystem, ganz 
besonders im Rückenmark. Diese so genannte 
»Sensibilisierung« führt dazu, dass auch relativ 
geringe Schmerzen als sehr stark und beein-
trächtigend  empfunden werden.
 Schmerztherapie muss für jeden Patienten 
individuell angepasst werden. Ihr Hausarzt/ 
Ihre Hausärztin orientiert sich an den  Richtli-
nien der WHO (Weltgesundheitsorganisation) 
und erstellt einen detaillierten Behandlungs-
plan. Manche Schmerzmittel (welche auch 
frei in der Apotheke erhältlich sind) können 
zu schweren Schädigungen im Magen-Darm-
Trakt führen. Aus diesem Grund muss vor einer 
Eigenbehandlung gewarnt werden! 
 Während früher nur in wenigen speziellen 
Zentren Schmerztherapie durchgeführt wer-
den konnte, steht heute ein Großteil der Haus-
ärzte in Zusammenarbeit mit Anästhesisten 
zu Ihrer Verfügung. Schmerztherapie bedeu-
tet also die Zusammenarbeit des Hausarztes 
mit Fachärzten. Chronische Schmerzpatienten 
benötigen einen persönlichen Ansprechpart-
ner, der Ihre oft jahrelange Krankengeschichte 
gut kennt. Wenden Sie sich daher vertrauens-
voll an Ihren Hausarzt/Ihre Hausärztin.  •

GESUNDHEIT

fen. Ich bin froh, dass die Bauarbeiten bis-
lang nahezu unfallfrei und flott von statten 
gehen«, freut sich Bürgermeister Thomas 
Widrich anlässlich der Gleichenfeier. 

Das gesamte Bauvorhaben
Derzeit wird ein viergeschossiges Gebäude an 
der Westseite des Krankenhausareals errich-
tet, außerdem soll die bestehende OP-Zone 
generalsaniert werden. Weiters wird das Erd-
geschoss sowie das erste OG des bestehenden 
Südtrakts umgebaut; ein dem Südtrakt vorge-
lagerter Baukörper wird errichtet. Der West-
trakt wird den Südtrakt mit dem Nordtrakt zu 
einer logistisch sinnvollen Einheit verbinden. 
Zudem werden die Rettungszufahrten neu 
organisiert und der Haupteingang verlegt. 

Stadtarzt Dr. Franz Trost
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Projektmanagement 
– wozu?
Was es Melk wirklich bringt

Viele Projekte stehen derzeit in Melk in den 
Startlöchern. Um diese nachhaltig und 

wirtschaftlich umsetzen zu können, gibt es seit 
Februar in unserer Gemeinde einen Projektma-
nager. Doch – wozu brauchen wir diese neue 
Stelle? »Der Projektmanager wird in Zukunft als 
Drehscheibe zwischen Wirtschaft, Verwaltung 
und BürgerInnen dafür sorgen, dass anstehen-
de Projekte mit größtmöglichem Nutzen für die 
Stadtgemeinde umgesetzt werden können«, 
weiß Stadtamtsdirektor Klaus Weinfurter. 
 Diese anstehenden Projekte werden vor-
ab vom Bürgermeister definiert – haupt-
sächliche handelt es sich hierbei um für die 
Stadt strategisch wichtige Themen. Dazu 
gehören u.a. das geplante Schifffahrtszen-
trum, der Hochwasserschutz sowie das Ver-
kehrsleitsystem oder der neue Sportplatz. 
Dabei achtet der Projektmanager vor allen 
Dingen auf die koordinierte Durchführung 
und das Einhalten von Zeitplänen. 
 Bürgermeister Thomas Widrich: »Die-
ser neue Weg, den Melk mit dem Projekt-
management beschreitet, soll gemeinsam 
mit den Verantwortungsträgern und dem 
Stadtmarketing zur aktiven Entwicklung 
der Stadt beitragen. Gleichzeitig soll unser 
l(i)ebenswertes Melk durch konkrete Pro-
jekte für die Bürgerinnen und Bürger, Gäste 
sowie Betriebe noch attraktiver werden.«  •

Neues Mitglied im 

Gemeinderat
Ingrid Garschall wurde bei der Gemeinde-

ratssitzung am 31. Jänner als neues Mit-
glied des Melker Gemeinderates angelobt. 

Ingrid Garschall, 47, lebt seit 1995 in Melk, hat 
drei Kinder im Alter von 21, 19 und 12 Jahren 
und ist Berufsschullehrerin in Pöchlarn.  
 Für die GRÜNEN Melk gehört sie seit 2005 
dem Hauptschulausschuss an. In ihrer neuen 
Funktion als Gemeinderätin wird sie Mit-
glied im Ausschuss für Soziales und Frauen-
fragen und im Ausschuss für Tourismus und 
Wirtschaft sein.  •

PROJEKTMANAGEMENT

Ein neuer Betrieb 
kommt nach Melk

Hier könnte 
Ihre Werbung stehen.

Effektiv und richtig werben – die Melker 
Gemeindezeitung macht dies möglich! Das Bauunternehmen Pittel + Brau-

sewetter wird sich in Melk an-
siedeln. Im Betriebsgebiet sollen ein 
Bürogebäude in Containerbauweise 
sowie eine Lagerhalle entstehen. Bür-
germeister Thomas Widrich: »Es ist uns 
gelungen, wieder einen neuen Betrieb 
ins Melker Betriebsgebiet zu holen. Ich 
freue mich sehr, dass unsere Bemühun-
gen fruchten!« 

Pittel + Brausewetter: 
Straßenbau, Tiefbau, Brückenbau, Golf-
platz, Leitungsbau, Hochbau, Industrie-
bau •
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 Der vorläufig geplante Fertigstellungster-
min des Bauvorhabens ist der Jänner 2008. 
Der Probebetrieb ist für Februar 2008, die In-
betriebnahme für März 2008 vorgesehen. •

Im Polyprojekt Mank/Melk wurde eine ge-
meinsame Vorgehensweise gefunden – das 

Projekt ist nunmehr endgültig fixiert. Die kon-
stituierende Sitzung des neuen Polysprengels 
wird voraussichtlich im März stattfinden.
 Dazu der Melker Bürgermeister Thomas 
Widrich: »Oberste Priorität für mich hat, dass 
diese gemeinsame Lösung eine gute Ausbil-
dung für unsere Jugendlichen gewährleistet.« 
Auch Martin Leonhardsberger, Bürgermeister 
von Mank, freut sich darüber, dass das ge-
meinsame Projekt nun endlich auf Schiene ist: 
»Ohne die gute Zusammenarbeit mit Thomas 
Widrich wäre die Lösung sicher nicht zustande 
gekommen. Wir haben bei unserer Kooperati-
on über alle Höhen und Tiefen hinweg Einig-
keit demonstriert. Das hat sich gelohnt!« 

GEMEINDERAT
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Ingrid Garschall und  
Emmerich Weiderbauer

Foto vlnr: Kfm.Dir.Robert Danner, Bürgermeister 
Thomas Widrich, LAbg.Karl Moser, LR Mag. Wolfgang 
Sobotka, Lehrling Robert Wurzer, LR Karin Kadenbach, 
Kfm.Geschäftsführer d.NÖ.Landesklinikenholding 
Dr.Peter Kleinitzer

Ansprechperson: 
Sabine Mlcoch
Öffentlichkeitsarbeit  
Stadtgemeinde Melk
(0676) 844 715 100
presse@stadt-melk.at 

Freuen sich über die gemeinsame Lösung: der Melker 
Bürgermeister Thomas Widrich, Poly-Lehrer Siegfried 
Aigner, Direktor Poly Mank Rudolf Schuhmacher und 
der Manker Bürgermeister Martin Leonhardsberger. 

POLYPROJEKT MANK/MELKBETRIEBSANSIEDELUNG ANZEIGE

 Auch NR Karl Donabauer, der sich maß-
geblich für das Projekt eingesetzt hat, ist über-
zeugt davon, hiermit eine wirklich gute Lösung 
gefunden zu haben. Donabauer: »Der Poly-
Standort Melk wird in Zukunft die Bereiche 
Handel, Dienstleistung, Tourismus und Soziales 
anbieten, in Mank sollen sich die Zweige Bau, 
Holz, Elektro, Metall und die bereits bestehen-
de Direktion befinden.«  •

Gute Ausbildung fürs 
Leben gewährleistet

Aktionstag 

»Saubere Gemeinde«
am FREITAG, 30. März 2007 

Die freiwilligen Helfer werden ersucht, 
sich um 14 Uhr bei einem der folgen-

den Treffpunkte einzufinden:
Städtischer Bauhof Melk, Am Sportplatz 2
Freiwillige Feuerwehr Spielberg-Pielach, 
Florianiplatz 1, Kapelle Pöverding,  
Kapelle Großpriel
 Die Stadtgemeinde Melk bittet um Ihre 
tatkräftige Mithilfe und hält für alle Helfer 
ein kleines Dankeschön bereit!  •

VORANKÜNDIGUNG



Gleichenfeier
Landesklinikum 
Melk

Liebe Melkerinnen,  
liebe Melker!

Ist Ihnen schon aufgefallen, wie rege die 
Bautätigkeit derzeit in Melk ist? Schon 

von weitem sieht man mehrere Baukräne 
in unserem Stadtgebiet. Eine der Großbau-
stellen feierte vor kurzem die Dachgleiche 

– das Landesklinikum Mostviertel Melk. 
Ganze 34 Millionen Euro werden vom Land 
Niederösterreich in den Zu- und Umbau des 
Spitals investiert, was einen bedeutenden 
Fortschritt für die Gesundheitsversorgung 
der ganzen Region darstellt. 
 Und auch sonst erkennt man, dass Melk 
in die richtige Richtung steuert: ein neues 
Unternehmen wird sich im Betriebsgebiet 
ansiedeln, das Polyprojekt Mank/Melk ist 
fixiert und ein neues Reisecenter hat eröff-
net. Der Weg, den Melk und seine Entschei-
dungsträger eingeschlagen haben, geht also 
in die richtige Richtung. 

Sie sehen selbst – in Melk geht viel weiter! 

Einen schönen März wünscht

Ihre »Stadt Melk«-Redaktion
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Vorschau
25. Melker Osterlauf, HSV-Melk, Sektion Laufen, Mo. 9. April,
Info: (0664) 512 59 54,. richard.digruber@utanet.at

Feng Shui für den Hausgebrauch, VHS Melk, Sa. 14. April,  
Anm. (02752) 520 23

Kulturreise nach Dresden – Meißen mit Dr. Gerhard Floßmann, VHS 
Melk, Sa, 14. April, Anm./Info bis 10 Apr. (02752) 520 23

»Music’s Cool – 60 Jahre Musikschule Melk, 6 Jahre Förderverein der 
Musikschule«, Turnsaal der HS Melk, Fr. 27. April, 18.30 Uhr

Dauerhafte Veranstaltungen
Karateclub Melk – Training 2x/Woche, Turnsaal HS-Schule
Trainingstage: Di. 19-21 Uhr, Fr. 18.30-20.30 Uhr, 
Info: (0664) 605 44 259 und (0676) 550442

Fit- Turnen mit Kneipp, Aktiv Kneipp Club – jeden Don-
nerstag von 19-20 Uhr ,Turnsaal HS-Melk, Abt Karl-Str. 41,  
Kosten: Mitglieder € 2/h, Gäste € 2,50/h, Info: (02752) 544 52

Turnstunden, ÖTB Turnverein Melk 1891, Turnsaal HS-Schule Melk, jeden 
Dienstag: Schüler ab 10 Jahre 18-19.30 Uhr; Senioren 18-19 Uhr, Damen 
19.30 – 21 Uhr; jeden Donnerstag: Eltern Kind 16-17 Uhr, Kinder 4-7 Jahre 
16-17 Uhr, Schüler ab 7 Jahre 16-17 Uhr; Info: (02752) 515 17

Kegeln, Freizeitverein Melk, 3. Do. im Monat – im Sportzentrum,  
Info: (0676) 376 30 75

WingTsun-Kung Fu – chinesische Kampfkunst, effektive Selbstvertei-
digung ohne bes. körperl. Voraussetzungen; Montag und Mittwoch 
von 18-13.30 Uhr, Turnsaal Seminar Melk, Einstieg jederzeit möglich, 
Info: (0650) 760 41 21 oder www.ewto.at

Kinder Selbstverteidigung, Donnerstag, 17-18 Uhr, Turnsaal Seminar 
Melk, Einstieg jederzeit möglich, Info: (0650)760 41 21, www.ewto.at

17. Samstag

Lebensenergie und Selbstwert, VHS Melk, KiBiZ Melk, 
9.30-16.30 Uhr, Anm.: 02752/52023

Theatergruppe Dunkelsteinerwald   
Pensionistenverband Melk, Fahrt nach Gerolding,  
Info: (02752) 54844 oder (02752) 527 04

Meisterschaftsspiel SC Melk : SKN St. Pölten II, 15.30 Uhr, Vor-
spiel 13.30 Uhr : SC Melk U23 – ASK Loosdorf U23; Info: (0664) 2625519

Ballett »Romeo u. Julia« Freunde der Musikschule Melk, 
Exkursion in das Festspielhaus St. Pölten, Abfahrt: Musikschule Melk, 
18.30 Uhr, Info: (02757) 73 90

18. Sonntag

Dunkelsteinerwald Wanderung –  
ÖAV/ÖG Ysper Melk Weitental, Info: (02752) 543 05

20. Dienstag                                                     KW12

Seniorenkreis, Evang. Pfarre Melk, Gemeinderaum Melk ,15 Uhr

21. Mittwoch – Frühlingsbeginn   WoMa

Kegel Nachmittag, Pensionistenverband Melk
Sportzentrum Melk, 15 Uhr, Info: (02752) 522 81

22. Donnerstag

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk 
Cafe Mistelbacher, 9 Uhr, Info: (02752) 527 04

Literaturcafé, Stadtbücherei Melk,  
10-12 & 15-18 Uhr, Info: Tel.: (02752) 544 34

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum Melk

24. Samstag

Schitag am Ötscher, Naturfreunde Melk, Bahnhof Melk, 7.45 
Uhr, Bus u. Liftkarte für Kinder € 25, Jugend € 33, Erw. € 39, Anm. bis  
Fr, 23. März 13 Uhr (0676) 892 14 506 oder verein@naturfreunde-melk.at

Meisterschaftsspiel, SC Melk – FC Kapelln, 15.30 Uhr After-
matchparty mit Kabaretisten – Info: (0664) 262 55 19 

Klettern, ÖAV/ÖG Ysper Melk Weitental
15 – 18 Uhr – HS- Melk, Info: Hr. Gruss Tel.: (02753) 82 04

Trio Konzert, Stift Melk, Kolomanisaal, 19 Uhr,  
Info: (02752) 555-225, www.stiftmelk.at

25. Sonntag – Sommerzeit Umstellung

Hiesbergwanderung, Naturfreunde Melk
Von Zelking vorbei an der Ruine zum »Weißen Stein«
13 Uhr, Bahnhof Melk, Info: (02752) 501 28

28. Mittwoch WoMa                                     KW13

Karten Nachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr – GH Teufner, Info: (02752) 522 81

Komm tanz mit, Seniorenbund Melk
15 Uhr – im Clubraum des Wohnhauses »senior sozial«

29. Donnerstag

Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistelbacher, Info: (02752) 548 44

Kegeln, Seniorenbund Melk, Sportzentrum Melk, 15 Uhr

Gebetsabend, Evang. Pfarre Melk, Erlöserkirche Melk, 19 Uhr

30. Freitag

Frühlingswanderung, Seniorenbund Melk 
nach Kollapriel zum Mostheurigen Treffpunkt Sparkasse, 14 Uhr
Bustransfer Kollapriel, Anm.: (02752) 522 74

31. Samstag – Osterferien

Meisterschaftsspiel, SC Melk – SC Harland,  
16.30 Uhr, Info: (0664) 262 55 19

MÄRZ 2007           www.melk.gv.at
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PFLEGE

WAS? Sie wollen immer auf dem letzten Stand sein, 
wenn es um Dinge geht, die in Melk passieren?  
Dann schauen Sie einmal auf unsere Website.  
Unter www.stadt-melk.at bzw. www.melk.gv.at  
finden Sie laufend Aktuelles und Neuigkeiten rund  
um unser Melk. 

Der neue Stadt Melk-
Veranstaltungskalender

Ab sofort verfügt die Stadtgemeinde 
Melk über einen neuen Veranstal-

tungskalender, der Ihnen ab sofort regelmä-
ßig gemeinsam mit der Gemeindezeitung 
»Stadt Melk« ins Haus flattern wird. Prak-
tisch und einfach handzuhaben hilft er nicht 
nur Ihnen, sich bei den zahlreichen Veran-
staltungen in Melk zurecht zu finden, nein, 
sowohl der Veranstaltungskalender als auch 
die Gemeindezeitung »Stadt Melk« werden 
dadurch aufgewertet. Außerdem wird ab 
sofort Geld gespart – immerhin erspart sich 
die Gemeinde doppelte Versandkosten! Viel 
Freude mit Ihrem neuen Kalender! 
 Wenn auch Sie Ihre Veranstaltung ein-
tragen wollen, kontaktieren Sie bitte Frau 
Hartig unter (02752) 540 60-22 bzw.  
schicken Sie ein Mail an  
buero@sommerspiele-melk.at  •

Die Firma Zwölfer hat sich erweitert 
und ist nun Franchise Partner von 

TUI. Damit wurde das Angebot nun auch 
auf Flugreisen erweitert. Zwei neue Posten 
wurden dadurch geschaffen, in das neue 
Büro wurden rund € 150.000 investiert. 

TUI-Reisecenter 
in Melk

REISEN

STATEMENT

SERVICE
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Gefördert werden Personen, die Pflege-
bedürftige, die mindestens Pflegegeld 

der Stufe 3 beziehen, als Hauspflegeperson 
betreuen. Der Zuschuss für einen Urlaub in 
Österreich beträgt unabhängig von Urlaubs-
kosten und Dauer ein Mal pro Jahr € 100, 
wurde der Urlaub in NÖ verbracht um € 20 
mehr. Der Antrag mittels Antragsformular 
und den notwendigen Unterlagen sowie der 
entsprechenden Urlaubsrechnung kann bis 
sechs Monate nach dem Urlaub von pflegen-
den Angehörigen, die österreichische Staats-
bürger sind und ihren Wohnsitz im gleichen 
Haushalt der zu betreuenden Person – die 

Pflegegeld beziehen muss – haben oder eine 
Bestätigung über die Betreuungsleistung er-
bringen können, an das Land NÖ gerichtet 
werden. 
 Die Antragsteller müssen österreichische 
Staatsbürger oder Bürger eines EWR-Mit-
gliedstaates sein und ihren Hauptwohnsitz 
in Niederösterreich haben. 
 Zudem gibt die Pflegehotline des Lan-
des NÖ (02742 9005-9095) Auskunft über 
Möglichkeiten der Pflege von Pflegebe-
dürftigen während der Zeit des Urlaubes. 
Weitere Infos: www.noe.gv.at/service/f/
f3/urlaubsaktionpflegende.html  •

perforieren

NÖ Urlaubsaktion 
für Pflegende Angehörige

»Das Land Niederösterreich hat sich im-
mer zur bestmöglichen medizinischen 

und pflegerischen Versorgung seiner Bevöl-
kerung bekannt. Bis ins Jahr 2012 werden 
insbesondere 950 Millionen in den Ausbau 
der medizinischen Versorgung des Landes 
investiert. Im Frühjahr 2006 fiel der Start-
schuss für die Modernisierungsoffensive des 
Landesklinikums Mostviertel Melk – eines der 
wichtigsten Projekte der Spitalsoffensive. Ins-
gesamt 34 Millionen Euro investiert das Land 
Niederösterreich in die Umbauarbeiten. Mit 
dem derzeitigen Stand sind wir sehr zufrieden 
und zuversichtlich, dass wir Anfang 2008 
den Betrieb aufnehmen können. Die bau-
lichen Maßnahmen sind bekannt umfang-
reich – dabei ist uns aber vor allem zweierlei 
wichtig: Zum einen ist längst erwiesen, dass 
sich auch das räumliche, das architektonische 
Umfeld wesentlich auf die Genesung der Pa-
tienten auswirkt und nach diesen Erkenntnis-
sen wird das Krankenhaus auch modernisiert. 
Zum Anderen führt eine optimal geplante 
Infrastruktur zu einer wesentlichen Verbes-
serung der Arbeitsbedingungen für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, was nicht 
nur zu einer Optimierung der Arbeitsabläufe, 
sondern auch zu einer noch stärkeren Mo-
tivation führt – was letztendlich wieder den 
Patienten zugute kommt. Und hier schließt 
sich der Kreis: Die Modernisierungen sol-
len sowohl den Patientinnen und Patienten 
als auch dem Personal nützen, die die best-
möglichen Rahmenbedingungen für ihre 
professionelle Arbeit in den Krankenhäusern 
vorfinden müssen. Und mit der Modernisie-
rungsoffensive für das Landesklinikum Most-
viertel setzen wir wieder einen großen Schritt 
in diese Richtung. Denn im Mittelpunkt steht 
der Mensch.« •

Anschrift: 
TUI-Reisecenter Zwölfer Reisen GmbH  
Wiener Straße 21, 3390 Melk
Tel.: (02752) 500 88 oder (02752) 522 74, 
Mobil: 0 676 / 846 922 200, Fax: (02752) 500 88-14

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 8-13 Uhr und 
14-18 Uhr, Samstag: 9-12 Uhr

e-mail:  office@zwoelfer-melk.at /tui@zwoelfer-melk.at
Internet: www.zwoelfer-melk.at   •

Silvia Hofer, Michaela Haidn, Bgm. Thomas Widrich, 
Michael Ringsmuth, Jessica Spring

Die Stadtbücherei kann auch heuer wie-
der auf ein erfolgreiches Jahr zurück-

blicken. Bibliotheksleiterin Erika Lessmann: 
»Wir haben über 800 Leser – das ist ein Plus 
von sieben Prozent gegenüber dem Vorjahr!« 
Erstmals gab es über 10.000 BesucherInnen 
in der Stadtbücherei – im Durchschnitt kom-
men 60 LeserInnen pro Öffnungstag. 
 Lessmann: »Das bisher beste Jahreser-
gebnis in der Geschichte der Stadtbücherei 
Melk vom Jahr 2005 mit 23.000 Entlehnun-
gen konnte nicht mehr gesteigert werden, 
es wurde aber mit 22.500 Entlehnungen im 
Jahr 2006 nur knapp verfehlt.« 
 Insgesamt verfügt die Stadtbücherei 
Melk über rund 8.000 Medien, wovon vor 
der Aufstockung ca. 800 zu den elektroni-
schen Medien zu zählen sind.  •

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Melk:
Dienstag: 15-18 Uhr, Donnerstag: 10-12 & 15-18 Uhr
Freitag: 15 bis 19 Uhr
Babenbergerstraße 4, 3390 Melk, (02752) 544 34
stadtbuecherei@stadt-melk.at

Lesen bildet –  
und macht Spaß!
Tolles Jahresergebnis 2006 der Stadtbücherei

Melk: 
Ein Teil von  
Niederösterreich


